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Medienhaus

Muster 2-spaltig

Alles liegt in Gottes ewigen Händen,
das Glück, der Schmerz,
der Anfang und das Ende.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem treusorgenden Vater

Anton Mustermann
* 21. 1. 1920 † 12. 2. 2009

Haibach, Musterstraße 333

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :

Deine Frau Maria
Sohn Otto mit Familie
Tochter Antonia mit Matthias

Die Trauerfeier findet am Sonntag um 14 Uhr im Waldfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_TA_Bild_Gedicht_P mit Bild

Alles liegt in Gottes ewigen Händen,
das Glück, der Schmerz,
der Anfang und das Ende.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Erna Muster
geb. Mustermann

* 12. 2. 1922 † 26. 2. 2009
ist im gesegneten Alter von 87 Jahren entschlafen.
Aschaffenburg, Musterstraße 27

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :
Michael Muster mit Familie
Waltraud Muster mit Familie
Alexandra mit Freund
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 4. März 2009, um 14.30
Uhr auf dem Zentralfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_TA_Gedicht_P

Alles liegt in Gottes ewigen Händen,
das Glück, der Schmerz,
der Anfang und das Ende.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Maria Muster
geb. Mustermann

* 21. 2. 1922 † 26. 7. 2009
ist im gesegneten Alter von 87 Jahren entschlafen.
Aschaffenburg, Musterstraße 27

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :
Michael Muster mit Familie
Waltraud Muster mit Familie
Alexandra mit Freund
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. Juli 2009, um 14.30
Uhr auf dem Zentralfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_TA_Gedicht_Outline_P

� Muster 3_2_TA_m1

WIR SIND AM ENDE . . .
WIR STEHEN AN EINEM ANFANG.

(Christian Morgenstern)

MANFRED MUSTERMANN
10. 3. 1946 – 24. 4. 2009

ASCHAFFENBURG-DAMM, MUSTERSTRASSE 12

WIR NEHMEN ABSCHIED:
MARIA MUSTERMANN, GEB. MUSTER

HELMUT UND JUTTA

DIE BEERDIGUNG IST AM 28. APRIL UM 14 UHR
AUF DEM FRIEDHOF IN ASCHAFFENBURG.

Meine Hilfe kommt vom Herrn,
der Himmel und Erde gemacht hat.

Sprüche Salomos 16,9

Rainer Muster
Bahnoberinspektor i. R.
4. 12. 1912 – 12. 2. 2009

ist im gesegneten Alter von
97 Jahren entschlafen.

Aschaffenburg, Musterstraße 27

In tiefem Leid:

Michael Muster mit Familie
Waltraud Muster mit Familie
Alexandra mit Freund
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 16. Februar 2009,
um 14.30 Uhr auf dem Zentralfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 3_2_TA_m5
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Muster 2-spaltig

Rainer Muster
4. 12. 1912 – 12. 2. 2009

In tiefem Leid:

Michael Muster mit Familie
Waltraud Muster mit Familie
Alexandra mit Freund
Markus und Jennifer Muster
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier und die Beisetzung
findet am Freitag, den 20. Februar 2009,
um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Aschaffenburg statt.

� Muster 3_2_TA_m2

Alles liegt in Gottes ewigen Händen,
das Glück, der Schmerz,
der Anfang und das Ende.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem treusorgenden Vater

Heinrich Muster
* 11. 1. 1920 † 2. 2. 2009

Haibach, Musterstraße 333

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :

Deine Frau Augusta
Sohn Karl mit Familie
Tochter Isolde

Die Trauerfeier findet am Sonntag um 14 Uhr im Waldfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_TA_wk_Gedicht_P wählbares Logo

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

von unserer lieben Mutter
Schwiegermutter und Oma

ERNA
MUSTER

geb. Meier
* 4. 12. 1912 † 2. 10. 2008

Sulzbach, Musterstraße 17

In Liebe und Dankbarkeit :

Annemarie Muster mit Hans und Felix
Michael und Sabine Muster

Markus Muster mit Jennifer und Alina

Der Seelengottesdienst findet
am Freitag, dem 10. Oktober 2008,
um 14.00 Uhr mit anschließender

Beerdigung in Niedersteinbach statt, um
13.30 Uhr beten wir

den Rosenkranz.

Für alle erwiesene
und noch zugedachte Anteilnahme

herzlichen Dank.

� Muster 3_2_TA_m8

Adi Muster
19. 5. 2009

IN MEMORIAM

Es war schwer, Dich zu verlieren,
aber noch viel schwerer ist es,

ohne Dich zu leben.

Ein Jahr ohne Dich, viele Tage,
aber keiner, an dem ich in

Gedanken nicht bei Dir war.

Überall sind Spuren Deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die mich an Dich erinnern
und mich glauben lassen,

dass Du bei mir bist.

Es gibt so viele Worte,
doch keines vermag auszudrücken,

was ich fühle
und wie sehr Du mir fehlst!

I n  l i e b e r  E r i n n e r u n g
Deine Julia

Kinder und Familien

� Muster 3_2_nachruf_m1 wählbares Logo
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Muster 2-spaltig

Alles liegt in Gottes ewigen Händen,
das Glück, der Schmerz,

der Anfang und das Ende.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem treusorgenden Vater

Anton Mustermann
* 1. 1. 1920 † 2. 2. 2002

Haibach, Musterstraße 333

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :

Deine Frau Margarethe
Sohn Franz mit Familie

Tochter Nora

Die Trauerfeier findet am Sonntag um 14 Uhr im Waldfriedhof statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_TA_Bild_m1_P mit Bild

Muster 3-spaltig

Dein Herz war groß und voller Liebe,
Du gabst und fragtest nie wofür.
Dein Herz hat sich zur Ruh begeben,
für alle Liebe danken wir.

Ein Leben voller Liebe, Güte und Fürsorge
ist zu Ende gegangen.

Maria Muster
geb. Mustermann

* 12. 3. 1929 † 13. 12. 2008

Aschaffenburg-Damm, Musterstraße 12

I n  t i e f e r  Tr a u e r :

Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie

Sebastian Muster mit Familie

Die Beerdigung ist morgen, Donnerstag, den 18. Dezember 2008, um 14 Uhr.
in Aschaffenburg auf dem Waldfriedhof, anschließend um 14.45 Uhr feiern wir das Requiem

in der Pfarrkirche St. Emma. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

DIE SONNE SANK,
BEVOR ES ABEND WURDE.

ADIEU, SARAH
2. 3. 1978 – 17. 12. 2008

ASCHAFFENBURG, MUSTERSTRASSE 12

WIR NEHMEN ABSCHIED:

MARIA MUSTER,
GEB. MUSTERMANN
JUTTA UND WOLFGANG

DIE BEERDIGUNG
IST 22. DEZEMBER UM 14 UHR,
AUF DEM WALDFRIEDHOF
IN ASCHAFFENBURG

� Muster 3_2_TA_m6

� Muster3_3_TA_m1 wählbares Hintergrundbild

Was man tief
in seinem

Herzen besitzt,
kann man nicht
durch den Tod

verlieren.
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Muster 3-spaltig

� Muster3_3_TA_m3 wählbares Hintergrundbild

In Liebe und Dankbarkeit für alles,
was sie für uns getan hat, nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, Oma, Tante,
Patin und Schwiegermutter.

ROSA MUSTER
geb. Mustermann

* 4. 11. 1927 † 3. 2. 2009

Mömbris, Musterstraße 12

I n  t i e f e r  Tr a u e r :

Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie
Sebastian Muster mit Familie

Den Rosenkranz beten wir heute, Montag, den 9. Februar 2009 um 19.00 Uhr in der
Pfarrkirche Cyriakus. Das Requiem findet am Dienstag, dem 10. Februar 2009 um 14.00 Uhr
statt; anschließend Beerdigung im Friedhof Mömbris.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster3_3_TA_m4 mit Bild und wählbarem Hintergrundbild

aehre.tif

aehren.tif

aehre_01.tif

aehre_02.tif

baum.tif

baum_01.tif
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DIE SONNE SANK,
BEVOR ES ABEND WURDE.

ADIEU, SARAH
2. 3. 1978 – 17. 12. 2008

ASCHAFFENBURG-DAMM, MUSTERSTRASSE 12

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D :

MARIA MUSTER, GEB. MUSTERMANN
HELMUT MUSTER MIT FAMILIE

DIE BEERDIGUNG IST 22. DEZEMBER UM 14 UHR.
AUF DEM WALDFRIEDHOF IN ASCHAFFENBURG

� Muster3_3_TA_m6 wählbares Hintergrundbild

Muster 3-spaltig

� Muster3_3_TA_m5 mit Bild

baum_blatt.tif

berge_
mit_sonne.jpg
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Muster 3-spaltig

MEINE ZEIT STEHT
IN DEINEN HÄNDEN.

PSALM 31,16

HEIKE MUSTER
* 2. 3. 1978 † 17. 12. 2008

ASCHAFFENBURG, MUSTERSTRASSE 12

I N  T I E F E R  T R AU E R :

BETTINA MUSTER, GEB. MUSTERMANN
JUTTA UND WOLFGANG

DIE TRAUERFEIER FINDET AM MONTAG, DEM 22. 12. 2008 UM 15 UHR
IN DER KATHOLISCHEN PFARRKIRCHE IN MÜNCHEN STATT.

� Muster3_3_TA_m7 wählbares Hintergrundbild

engel_02.eps

graefkreuz.eps

kreuz-aehren-01.
eps

kreuzdoppel_
rund.eps

kreuz_03.tif

kreuz_1p_rose.
eps

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Wir sind verzweifelt, weil wir nicht begreifen können, wie
einsam er war. All unsere Liebe hat ihn nicht halten können.

Albin Muster
Metzgermeister

* 12. 3. 1939 † 17. 6. 2008
Randersacker, Musterstraße 12, den 18. Juni 2008

I n  t i e f e r  Tr a u e r :
Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie
Sebastian Muster mit Familie

Trauerfeier am Freitag, dem 20. Juni 2008, um 13.30 Uhr mit anschließender Beerdigung in
Randersacker. Wir danken für die Anteilnahme und bitten von Beileidsbekundungen am Grab
Abstand zu halten.

� Muster3_TA_Bild_Gedicht_P mit Bild
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. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Wir sind verzweifelt, weil wir nicht begreifen können, wie
einsam er war. All unsere Liebe hat ihn nicht halten können.

Heinrich Muster
Metzgermeister

* 12. 3. 1939 † 17. 6. 2008
Randersacker, Musterstraße 12, den 18. Juni 2008

I n  t i e f e r  Tr a u e r :
Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie
Sebastian Muster mit Familie

Trauerfeier am Freitag, dem 20. Juni 2008, um 13.30 Uhr mit anschließender Beerdigung in
Randersacker. Wir danken für die Anteilnahme und bitten von Beileidsbekundungen am Grab
Abstand zu halten.

� Muster3_TA_Bild_hintergr1_P wählbares Logo + wählbares Hintergrundbild

Muster 3-spaltig

kreuz_2fach.tif

kreuz_abstrakt.
tif

kreuz_aehre_
rose.tif

kreuz_
bergmitsonne.

jpg

kreuz_aehren.
tif

kreuz_
aehren_01.tif. . . und immer sind irgendwo

Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Wir sind verzweifelt, weil wir nicht begreifen können, wie einsam sie war.
All unsere Liebe hat sie nicht halten können.

Karolina Muster
Sekretärin

* 12. 3. 1969 † 17. 6. 2008
Randersacker, Musterstraße 12, den 18. Juni 2008

I n  t i e f e r  Tr a u e r :
Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie
Sebastian Muster mit Familie

Trauerfeier am Freitag, dem 20. Juni 2008, um 13.30 Uhr mit anschließender Beerdigung in
Randersacker. Wir danken für die Anteilnahme und bitten von Beileidsbekundungen am
Grab Abstand zu halten.

� Muster3_TA_Bild_hintergr2_P wählbares Hintergrundbild
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Muster 3-spaltig

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Wir sind verzweifelt, weil wir nicht begreifen können, wie
einsam er war. All unsere Liebe hat ihn nicht halten können.

Peter Muster
Kaminkehrermeister

* 12. 3. 1939 † 17. 6. 2008
Randersacker, Musterstraße 24, den 18. Juni 2008

I n  t i e f e r  Tr a u e r :
Maria Muster, geb. Hermann
Helmut Muster mit Familie
Herbert Muster mit Familie
Sebastian Muster mit Familie

Trauerfeier am Freitag, dem 20. Juni 2008, um 13.30 Uhr mit anschließender Beerdigung in
Randersacker. Wir danken für die Anteilnahme und bitten von Beileidsbekundungen am Grab
Abstand zu halten.

� Muster3_TA_Bild_hintergr_P mit Bild und wählbarem Hintergrundbild

kreuz_blaetter.
tif

kreuz_blumen.tif

kreuz_doppel.tif

kreuz_doppel_
punkt.tif

kreuz_einfach.
tif

kreuz_hand.eps

Der Tod ist eine Erlösung von Schmerz und Leid,
Einnerung und Liebe ist das, was uns bleibt.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem treusorgenden
Vater

Hubert Mustermann
Schreinermeister

* 2. 12. 1955 † 22. 5. 2009

Remlingen, Altfeld, Steinmark, Helmstadt

I n  s t i l l e r  Tr a u e r  n e h m e n  w i r  A b s c h i e d :

Peter Muster mit Familie
Peter Mustermann mit Familie
und Anverwandte

Die Beerdigung findet am Montag, dem 25. Mai 2009, um 14.30 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Altfeld statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen; Kondolenzliste liegt auf.

� Muster 3_TA_Gedicht_Outline_P
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Der Tod
ist der Grenzstein

des Lebens,
aber nicht

der Liebe.

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Nach langer, schwerer, mit viel Geduld ertragener Krankheit entschlief mein
lieber Mann, treusorgender Vater, Schwiegervater.

Herbert Mustermann
Metzgermeister

* 2. 12. 1955 † 22. 5. 2009
Remlingen, Altfeld, Steinmark, Helmstadt

I n  s t i l l e r  Tr a u e r  n e h m e n  w i r  A b s c h i e d :

Helga Muster, geb. Mustermann
Luise Muster
Otto und Rosi Mustermann
Irmgard Muster mit Familie
Margot und Stefan Muster

Die Beerdigung findet am Montag, dem 25. Mai 2009, um 14.30 Uhr in Altfeld
statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen; Kondolenzliste liegt auf.

� Muster 3_TA_Gedicht_P

Unerwartet verstarb mein lieber Mann, unser Vater,
Schwiegervater, Bruder, Neffe und Cousin

Harald Mustermann
* 28. 2. 1949 † 4. 9. 2008

Aschaffenburg, Mustergasse 1

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :
Helga Mustermann

Werner Mustermann
Sandra und Christian

Mustermann
und alle Angehörigen

Den Rosenkranz beten wir am 6. September 2008 um
18.00 Uhr in der St. Agathakirche. Die Beerdigung
findet am 8. September 2008 um 16.00 Uhr auf dem

Waldfriedhof statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

� Muster 3_TA_HBaum_P wählbares Hintergrundbild

Muster 3-spaltig

kreuz_rose.tif

kreuz_rose_
liebler.tif

kreuz_spruch.tif

kreuz_
neuapostolisch.

tif

kreuz_heldt.tif
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Muster 3-spaltig

Unerwartet verstarb mein lieber Mann, unser Vater,
Schwiegervater, Bruder, Neffe und Cousin

I n  t i e f e r  Tr a u e r :
Helga Mustermann
Werner Mustermann
Sandra und Christian
Mustermann
und alle Angehörigen

Franz Mustermann
* 28. 2. 1949 † 4. 9. 2008

Aschaffenburg, Mustergasse 1

Den Rosenkranz beten wir am 6. September 2008 um 18 Uhr
in der St. Agathakirche. Die Beerdigung findet am 8. Septem-
ber 2008 um 15 Uhr auf dem Waldfriedhof statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Unerwartet verstarb mein lieber Mann, unser Vater,
Schwiegervater, Bruder, Neffe und Cousin

Harald Mustermann
* 28. 2. 1949 † 4. 9. 2008

Aschaffenburg, Mustergasse 1

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :
Helga Mustermann

Werner Mustermann
Sandra und Christian

Mustermann
und alle Angehörigen

Den Rosenkranz beten wir am 6. September 2008 um 18.00
Uhr in der St. Agathakirche. Die Beerdigung findet am 8.

September 2008 um 16.00 Uhr auf dem Waldfriedhof statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

� Muster 3_TA_HSonne_P

kreuz_weide.tif

log58jesus_01

log58kreuz_
blume_rankend

log58
kreuz_strahlen

kreuz_wolken.
jgp

� Muster 3_TA_HBoot_P
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Muster 4-spaltig

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Nach schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit müssen wir Abschied
nehmen von unserer lieben Entschlafenen

Frau Erika Muster
geb. Mustermann

* 22. 12. 1922 † 14. 3. 2009

Waldaschaff, Musterstraße 36

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :

Horst Muster mit Familie
Rainer Muster mit Familie
Renate Fleiß, geb. Oskar mit Familie

Den Rosenkranz für den Verstorbenen beten wir heute, Dienstag, um 19.00 Uhr. Die Beerdigung mit anschließendem
Seelengottesdienst ist am Mittwoch um 14.00 Uhr.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_4TA_Bild_Gedicht_P mit Bild

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Nach langer, mit viel Geduld ertragener Krankheit ist mein lie-
ber Mann, unser treusorgender Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel friedlich eingeschlafen

Otto Mustermann
Metzgermeister

* 12. 3. 1939 † 17. 6. 2008

Rothenbuch, Veitshöchheim

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :
Monika Mustermann
Thomas, Gertrud und Tommy
im Namen aller Anghörigen

Die Wortgottesfeier mit anschließender Beerdigung beginnt am Mittwoch, dem 25. Juni 2008,
um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolau, Veitshöchheim. Dort beten wir am Montag, 23. Juni
2008, um 18.30 Uhr den Rosenkranz.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 3_TA_wk_Gedicht_P wählbares Logo
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Ganz still und leise ohne Worte
gingst Du von Deinen Liebsten fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Nach einem pflichtbewussten, sorgsamen und arbeitsreichen Leben rief Gott, der Herr,
meinen lieben Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel, im
gesegneten Alter von 99 Jahren zu sich heim in den ewigen Frieden.

Herbert Muster
* 12. 8. 1909 † 21. 9. 2008

Goldbach, Musterstraße 4

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :

Margarete Muster, geb. Musterfrau
Hannelore Muster mit Familie
Christine Mustermann mit Familie
und alle Angehörigen

Den Rosenkranz beten wir heute Abend um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus. Das Requiem feiern wir am
Donnerstag, dem 25. September 2008, um 14.00 Uhr, anschließend Beerdigung auf dem Hauptfriedhof in Goldbach.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_4TA_Bild_Gedicht_Outline_P

Muster 4-spaltig
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Ganz still und leise ohne Worte
gingst Du von Deinen Liebsten fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Nach einem pflichtbewussten, sorgsamen und arbeitsreichen Leben rief Gott, der Herr,
meinen lieben Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel, im ge-
segneten Alter von 99 Jahren zu sich heim in den ewigen Frieden.

Karlheinz Muster
* 12. 8. 1909 † 21. 9. 2008

Goldbach, Musterweg 4

I n  s t i l l e r  Tr a u e r :

Margarete Muster, geb. Musterfrau
Hannelore Muster mit Familie
Christine Mustermann mit Familie
und alle Angehörigen

Den Rosenkranz beten wir heute Abend um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus. Das Requiem feiern wir am
Donnerstag, dem 25. September 2008, um 14.00 Uhr, anschließend Beerdigung auf dem Hauptfriedhof in Goldbach.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_4TA_Gedicht_P
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Muster Nachruf – Firmen

N A C H R U F

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod
unseres Mitarbeiters

HERRN HEINZ
MUSTERMANN

Durch seine hilfsbereite, von Menschlichkeit
und Toleranz geprägte Art hat er sich die

Anerkennung und Wertschätzung
der Kolleginnen und Kollegen erworben.

Mit den Angehörigen trauern wir um den
Verstorbenen, dem wir ein ehrendes Gedenken

bewahren werden.

Die Geschäftsführung und Mitarbeiter
der Firma Mustermann AG

� Muster 3_FI_2_nachruf3__G.eps

. . . und immer sind irgendwo
Spuren Deines Schaffens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Nach schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit müssen wir Abschied
nehmen von unserer lieben Entschlafenen

Frau Erika Muster
geb. Mustermann

* 22. 12. 1922 † 28. 12. 2008

Waldaschaff, Musterstraße 36

I n  L i e b e  u n d  D a n k b a r k e i t :

Horst Muster mit Familie
Rainer Muster mit Familie
Renate Muster, geb. Mustermann mit Familie

Den Rosenkranz für die Verstorbene beten wir heute, Dienstag, um 19.00 Uhr. Die Beerdigung mit anschließendem
Seelengottesdienst ist am Mittwoch um 14.00 Uhr.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

� Muster 2_4TA_wk_Gedicht_P wählbares Logo

Muster 4-spaltig

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Herr Hugo Muster
geb. 20. Februar 1924 aus Aschaffenburg

Nach Wehrdienst und Kriegsgefangenschaft trat Herr Muster
1947 in unser Unternehmen ein und war zuletzt bis zu seinem
Ausscheiden 1987 im ehemaligen Konstruktions- und Planungs-
büro tätig.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken be-
wahren.

Gesellschafter, Geschäftsführer, Betriebsrat und
Mitarbeiter der Firma Mustermann GmbH

� Muster 3_FI_2_nachruf1__G.eps
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Am 5. September verstarb unser Mitarbeiter

Herr Gerhard Muster
Er war von 1985 bis zuletzt in der Verwaltung tätig. In seinem Fach-
gebiet war er als engagierter und anerkannter Mitarbeiter geschätzt.

In ehrendem Gedenken
nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen.

Für die Gemeinde Musterhausen
Wilhelm Mustermann Josef Muster

Bürgermeister  Vorsitzender des Personalrats

�Muster 3_FI_2_nachruf4__G.eps

NAC H RU F

Wir nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter

Herr Hugo Muster
geb. 20. Februar 1924 gest. 24. Juni. 2008

Wir danken ihm für sein über vierzigjähriges Engagement und
besonders für seinen nimmermüden Einsatz in verschiedenen

Positionen in unserer Firma.

In ehrendem Gedenken
nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen..

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der FirmaMusterhausen

� Muster 3_FI_2_nachruf2__G.eps

Am 1. September verstarb plötzlich und unerwartet

Frau Anna Muster
im Alter von 56 Jahren.

Sie war seit vielen Jahren als Übungsleiterin in unserem
Verein tätig. Ihr besonderes Engagement galt den Kindern,
die sie mit viel Liebe und Aufmerksamkeit für den Turn-
sport begeisterete. Auch für viele Erwachsene war sie ein
sportliches Vorbild. Ihr Tod hinterläßt eine Lücke, die nicht

so schnell zu schließen sein wird.

In ehrendem Gedenken
nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen.

TV Musterhausen
Vorstand und Mitglieder

Wir trauern um unseren Ehrenchorleiter

Herr Gerhard Muster
Von 1970 bis 2004 war er Chorleiter unseres Männerchores.In dieser
Zeit hat er sich durch sein fachliches Können und unermüdliches
Engagement, seinem Humor und seine Lebensfreude, viel Anerken-

nung und Hochachtung erworben.

Wir werden ihn stets in dankbarerer Erinnerung behalten.

Für die »Liedertafel« Musterhausen
Wilhelm Mustermann Josef Muster

1. Vorsitzender  Chorleiter

� Muster 3_2_VE_nachruf3

Muster �
3_2_VE_nachruf2 � 

Muster Nachruf – Vereine

NAC H RU F

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied

Herr Hugo Muster
geb. 20. Februar 1924 gest. 24. Juni 2008

Der Verein dankt ihm für seine über sechzigjährige Mitglied-
schaft und besonders für seinen nimmermüden Einsatz in ver-

schiedenen Positionen im Verein.

In ehrendem Gedenken
nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen.

Die Vorstandschaft des
Kegelclubs Gut Holz Musterhausen

Muster �
3_2_VE_nachruf1 � 
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Die Erinnerung
ist ein Fenster
durch das ich

Dich sehen kann,
wann immer

ich will.

MUSTER
Menschen treten in unser Leben

und begleiten uns eine Weile
Manche bleiben für immer.

denn sie hinterlassen ihre Spuren
in unseren Herzen

Deine Freunde
Tomas + Silke,
Dietmar und Anja,
Barbara,Uschi, Martin,
Thomas

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Stefan
wir werden Dich nie vergessen.

Matthias und Steffi, Stefan und
Kerstin, Thorsten und Nicole,
Sebastian, Christian, Anna, Ellen,
Frederik, Simon, Michael

� Muster 3_2_FR_nachruf2_P

� Muster 3_2_FR_nachruf3_P

Man sieht nur mit dem Herzen gut.
Das Wesentliche ist für das Auge unsichtbar.

A. de Saint-Exupéry

PETER
Wir vermissen Dich!

Deine Freunde:

mit ihren Eltern und alle, die Dich kannten.

Jonas
Lars

Aaron
Bastian
Pascal,
Diana

Dominik M.

Dominik B.
Julian
Felix

Kristina
Sarah
Marie

Michael

Marco
Vanessa
Simon
Selina

Franziska
Max

� Muster 3_2_FR_nachruf4_P

Wir trauern um unseren
langjährigen Freund

HEINZ MUSTER
Wir werden Dich nie vergessen.

Deine Freunde
Robert und Anna, Michael und Annette
Claudia, Hilde, Richard, Anke, Christa.

� Muster 3_2_FR_nachruf1_P

Muster Nachruf – Freunde

� Muster 3_2_TDA_m2

PETER
Wir vermissen Dich!

Deine Freunde:

Jonas, Lars, Aaron, Bastian, Pascal,
Diana, Dominik M., Dominik B., Julian, Felix,

Kristina, Sarah, Marie, Michael, Marco,
Vanessa, Simon, Selina, Franziska, Max

mit ihren Eltern und alle, die Dich kannten.

BITTE BEACHTEN SIE:
Zum Teil sind nur bestimmte Kombinationen aus Hintergrundbild, Logo bzw. Schrift möglich!!
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Danke
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
beim Heimgang meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters und herzensguten Opas

Ludwig Muster
Metzgermeister

* 4. 11. 1927 † 3. 2. 2009

in Wort und Schrift, durch Kranz-, Blumen- und
Geldspenden sowie durch ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte sagen wir allen unseren
Freunden und Bekannten herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen:

Rosemarie und Michael Muster
Hans, Martin und Felix
Waltraud und Stefan mit Jasmin

Mömbris,
Musterstr. 45

� Muster 3_2_TDA_m7

Muster Danksagungen 2-spaltig

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme
zum Tode unseres lieben Verstorbenen

Heinz Mustermann
bedanken wir uns bei allen Bekannten, Freunden
und Verwandten. Es ist uns ein Trost zu wissen,

dass sie mit uns fühlten und in stiller Trauer
mit uns verbunden sind. Danken möchten wir

auch Herrn Diakon Erich Muster, Herrn Pfarrer
Mustermann, Herrn Pfarrer Muster sowie

dem ehemaligen St. Muster-Chor
für die feierliche Gestaltung des Requiems.

Roswitha Mustermann und Angehörige

� Muster 3_2_TDA_m1

D A N K E

sagen wir allen, die in den Stunden des Abschieds von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Amalie Muster
geb. Mustermann

ihre große Zuneigung und Wertschätzung für sie gezeigt haben.
Uns wurden viele Zeichen der Freunschaft und Anteilnahme er-
wiesen. Dies war für uns ein großer Trost.

Allen, die unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma gedachten,
sie durch Blumen und Kränze ehrten, sie auf dem letzten Weg be-
gleiteten und uns schriftlich oder mündlich ihr Mitgefühl aus-
drückten, danken wir von ganzem Herzen.

Manfred Muster
Erlenbach, im Mai 2009

� Muster 3_2_TDA_m4

Für
Jonny

Steht nicht weinend an meinem Grab,
ich bin nicht dort unten, ich schlafe nicht.
Ich bin tausend Winde, die weh'n,
ich bin das Glitzern der Sonne im Schnee,
ich bin das Sonnenlicht auf reifem Korn,
ich bin der sanfte Regen im Herbst.

Wenn ihr erwacht in der Morgenfrühe
bin ich das schnelle Aufsteigen der Vögel
im kreisenden Flug.
Ich bin das sanfte Sternenlicht in der Nacht.

Steht nicht weinend an meinem Grab,
ich bin nicht dort unten, ich schlafe nicht.

Wir werden Dich nie vergessen:
Deine Frau Maria

und alle, die Dich gern hatten und schätzten

� Muster 3_2_TDA_m6 wählbares Logo
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Bruno
Muster

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und dadurch nie vergessen lassen.

D
A
N
K
E

für ein tröstendes Wort –
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der
Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Geldspenden
sowie ehrendes Geleit.

Klingenberg,
im Juni 2008

Rosalinde Muster
und Kinder

� Muster 3_TDA_m10 wählbares Logo

Muster Danksagungen 3-spaltig

Rainer
Muster
† 2. 10. 2008

Danke
Es schmerzt uns sehr, einen guten Menschen zu verlieren.
Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele ihn gern hatten.
Deshalb danke ich für die tröstenden Worte –
gesprochen oder geschrieben –, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für die Blumen Kränze
und die Zuwendungen zur Grabgestaltung und all denen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonders danke ich Herrn Pfarrer Muster
für seine wohltuenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:

Annemarie Muster und Kinder

Mömbris,
im Oktober 2008

� Muster 3_3_TDA_m11

Danksagung

Rosa Muster
geb. Mustermann

Oft denkt man, dass man bestimmte Wege des
Lebens alleine gehen muss, und überrascht
stellt man dann fest, dass es hilft, wenn man diese
Wege in Begleitung geht.

Wir sagen Dank allen, die durch Wort, Schrift
und Geldspenden ihre Anteilnahme bekundet
haben.

I m  N a m e n  a l l e r  A n g e h ö r i g e n :
Manfred Muster

Erlenbach, im Mai 2009

� Muster 3_2_TDA_m5 wählbares Logo

Muster Danksagungen 2-spaltig

sagen wir allen, die in den Stunden des Abschieds von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Maria Muster
geb. Mustermann

ihre große Zuneigung und Wertschätzung für sie gezeigt haben.
Uns wurden viele Zeichen der Freunschaft und Anteilnahme er-
wiesen. Dies war für uns ein großer Trost.

Allen, die unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma gedachten,
sie durch Blumen und Kränze ehrten, sie auf dem letzten Weg be-
gleiteten und uns schriftlich oder mündlich ihr Mitgefühl aus-
drückten, danken wir von ganzem Herzen.

Manfred Muster
Erlenbach, im Mai 2009

� Muster 3_2_TDA_m3
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Du bist nicht mehr da,
wo Du warst,

aber Du bist überall,
wo wir sind.

DANKSAGUNG
Für die liebevolle Anteilnahme, den Trost und den Zuspruch beim Tod unserer lieben Verstorbenen

Agnes Muster
geb. Mustermann

möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken. Dank all denen, die sie auf ihrem letzten Weg be-
gleitet haben, für die zahlreichen Kranz-, Blumen-, Geldspenden und die zugedachten heiligen
Messen.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Pfarrer Gerd Mustermann, dem Hausarzt, den Schwe-
stern der Sozialstation, den Verwandten, Bekannten und Nachbarn, die sie auf dem letzten Weg
begleitet haben.

Elmar Muster
Erich Muster
im Namen aller Angehörigen

Weibersbrunn, im Juni 2008

� Muster 3_TDA_m4

Muster Danksagungen 3-spaltig

Danke
für die große und herzliche Anteilnahme, die wir in der Stunde
des Abschieds von unserem lieben Verstorbenen

Heinrich Muster
geboren 19. 5. 1930

gestorben 20. 5. 2009

erfahren durften.

Allen Freunden und Bekannten ein herzliches Dankeschön für die vielen Zeichen der
Anteilnahme in Wort, Schrift, Spenden und Blumengebinden, durch trostvolle Gedanken oder
einen kurzen Händedruck.

Elmar Muster
im Namen aller Angehörigen

Weibersbrunn, im Mai 2009

� Muster 3_TDA_m9

wählbares Logo

Das Sichtbare ist vergangen,
aber es bleibt die Liebe und
die Erinnerung.

Johann
Muster

* 25. Februar 1930
† 29. Mai 2008

DANKSAGUNG
Es tut weh, von einem geliebten Menschen Abschied nehmen
zu müssen.
Es war uns in unserer Trauer ein großer Trost zu erfahren, wieviel
Freundschaft, Wertschätzung und Anerkennung unserem geliebten
Verstorbenen über seinen Tod hinaus erwiesen wurde.
DANKE sagen wir allen, die ihn in so überwältigender Zahl auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

DANKE
für die Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort und Schrift,
durch Blumen, Kranz- und Geldspenden,
den behandelnden Ärzten,
der Sozialstation St. Nikolaus, Herrn Pfarrer Muster,
dem Heimat- und Volkstrachtenverein,
dem Viergesang,
dem Schützenverein Hubertus Spessartschützen,
dem Musikverein Edelweiß, dem Gesangverein Concordia,
dem Schuljahrgang 1930,
dem Rhein-Main-Gau und allen anwesenden Vereinen.

Klingenberg, im Juni 2008 Rosalinde und Kinder Helmut, Jürgen und Christa

Muster 3_TDA_m2 �
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sagen wir allen, die in den Stunden des Abschieds von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter
und Oma

Maria Muster
ihre große Zuneigung und Wertschätzung für sie gezeigt haben. Uns wurden viele Zeichen der
Freunschaft und Anteilnahme erwiesen. Dies war für uns ein großer Trost.

Allen, die unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma gedachten, sie durch Blumen und Kränze
ehrten, sie auf dem letzten Weg begleiteten und uns schriftlich oder mündlich ihr Mitgefühl
ausdrückten, danken wir von ganzem Herzen.

Manfred Muster
im Namen der ganzen Familie

Erlenbach, im Mai 2009

Muster Danksagungen 3-spaltig

� Muster 3_TDA_m8

Bruno Muster
* 25. Februar 1930

† 29. Mai 2009

Das Sichtbare ist vergangen,
was bleibt,
ist die Liebe und die Erinnerung.

D
A
N
K
E

sagen wir allen, die uns auf dem schweren Weg
des Abschieds begleitet haben

für die tröstenden Worte, die liebevollen Zeilen,
für einen Händedruck und eine Umarmung,
wenn die Worte fehlten

für die Anteilnahme, die uns in vielfältiger und sehr
liebevoller Weise entgegengebracht wurde

Besonderer Dank gilt seinen Ärzten,
der Pietät Mustermann, Herrn Pfarrer Muster,
den Arbeitskollegen sowie dem
FC Sport-Förderverein.

Schaafheim, im Juni 2009
Rosalinde Muster
und alle Angehörigen

� Muster 3_TDA_m6

mit Bild

In den Stunden des Abschieds von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Edith Muster
durften wir erfahren, welch große Zuneigung und Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde.
Uns wurden viele Zeichen der Freunschaft und Anteilnahme erwiesen. Dies war für uns ein
großer Trost.

Allen, die unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma gedachten, sie durch Blumen und Kränze
ehrten, sie auf dem letzten Weg begleiteten und uns schriftlich oder mündlich ihr Mitgefühl
ausdrückten, danken wir von ganzem Herzen.

Rüdiger und Joachim Muster
im Namen der ganzen Familie

Lohr-Sendelbach, im Mai 2009

Muster 3_TDA_m1 �

wählbares Logo
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Ich gehe zu denen,
die mich liebten,

und warte auf die,
die mich lieben.

HERZLICHEN DANK
für die große Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter

Agnes Muster
geb. Mustermann

sagen wir allen, die ihrer gedachten und ihr die letzte Ehre erwiesen
haben. Danke für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Pfarrer Gerd Mustermann,
dem Hausarzt, den Schwestern der Sozialstation, den Verwandten,
Bekannten und Nachbarn, die sie auf dem letzten Weg begleitet
haben.

Elmar Muster
im Namen aller Angehörigen

Weibersbrunn, im Juni 2008

Muster 3_TDA_m3  �

wählbares Logo

Herzlichen Dank
möchten wir sagen für die überaus große Anteilnahme, die uns beim Tode
unseres Sohnes und Bruders

Herbert Mustermann
entgegengebracht wurde.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Robert Muster für die tröstenden Worte
bei der Trauerfeier und das Seelenamt, unseren Verwandten und Freunden,
den Nachbarn und allen Bekannten.

Seinen Freunden, den ehemaligen Arbeitskollegen von der Firma AG in
Nürnberg, besonders Herrn Fritz und Herrn Meyer, sagen wir ebenfalls
herzlichen Dank.

Erich und Marianne Muster
Otto und Andrea mit Familie

Seinen Platz im Leben hat er verloren, in unseren Herzen wird er ihn immer
haben.

� Muster 3_TDA_m5

Muster Danksagungen 3-spaltig

BITTE BEACHTEN SIE:
Zum Teil sind nur bestimmte Kombinationen aus Hintergrundbild, Logo bzw. Schrift möglich!!
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Vorsprüche

111. Alles hat seine Zeit,
geboren werden, sterben, suchen,
verlieren, weinen, reden, schweigen,
beisammen sein, sich trennen.

Buch des Predigers 3

112. Ich liege und schlafe ganz in Frieden; 
denn allein Du, Herr, hilfst mir,
dass ich sicher wohne. Psalm 4,9

113. Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln. Psalm 23,1

114. Und ob ich schon wanderte
im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück;
denn Du bist bei mir, 
Dein Stecken und Stab trösten mich. 

Psalm 23,4

115. In Deine Hände lege ich
voll Vertrauen meinen Geist. 
Du hast mich erlöst,
Herr, Du treuer Gott. Psalm 31,6

116. Befiehl dem Herrn Deine Wege
und hoffe auf ihn,
er wird�s wohl machen. Psalm 37,56

1
117. Meine Zeit steht in Deinen Händen. 

Psalm 31,16

118. Du leitest mich
nach Deinem Rat 
und nimmst mich
am Ende mit Ehren an. Psalm 73,24

119. Unser Leben währet siebzig Jahre, 
und wenn�s hoch kommt,
so sind�s achtzig Jahre,
was daran köstlich scheint,
ist doch nur vergebliche Mühe. 

Psalm 90,10

110. Meine Hilfe kommt vom Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat. 

Psalm 121,2

111. Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, 
eine Hilfe in den großen Nöten, 
die uns getroffen haben. Psalm 46,2

112. Meine Seele ist stille zu Gott, 
der mir hilft. Psalm 62,2

113. Ein jegliches hat seine Zeit,
und alles Vorhaben 
unter dem Himmel
hat seine Stunde.

Buch des Predigers 3,1

114. Der Herr ist mein Teil, 
spricht meine Seele; 
darum will ich auf ihn hoffen. 

Klagelieder, 3,24

115. Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 
Hiob 19, Vers 25

116. Dein Reich komme. Matthäus 11,28

117. »Siehe, ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende.«

Matthäus 28,20

118. Des Menschen Herz
erdenkt sich seinen Weg,
aber der Herr alleine gibt,
dass er fortgehe. 

Sprüche Salomos 16,9
1
119. Fürchte Dich nicht,

denn ich habe Dich erlöst.
Ich habe Dich bei deinem Namen
gerufen; Du bist mein! Jesaja 43,1

120. Christus spricht:
Kommt her zu mir alle,
die ihr mühselig und beladen seid;
ich will euch erquicken. 

Matthäus 11,28

121. Herr, bleibe bei uns, 
denn es will Abend werden,
und der Tag hat sich geneigt.

Lukas 24,29 

122. Ich bin das Licht der Welt,
wer mir nachfolgt,
der wird nicht wandeln
in der Finsternis, sondern wird
das Licht des Lebens haben. 

Johannes 11,25

123. Christus spricht: Ich bin die 
Aufer stehung und das Leben;
wer an mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er stirbt. Johannes 11,25

124. Die Liebe erträgt alles,
sie glaubt alles, sie hofft alles,
sie duldet alles. 
Die Liebe hört niemals auf. 
Paulus, 1. Korintherbrief Kpt. 13,7, 8

125. Die Liebe höret nimmer auf. 
1. Korintherbrief 13,8

126. Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe
ist die Größte unter ihnen. 

Korintherbrief 13,13

127. Von Gott und durch Gott
und zu Gott sind alle Dinge.
Ihm sei Ehre in Ewigkeit. Römer 11,36

128. Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir,
so sterben wir dem Herrn.
Darum: wir leben oder sterben,
so sind wir des Herrn. Römer 14,8

129. Einem jeden von uns
ist gegeben 
die Gnade nach dem Maß
der Gabe Christi. Epheser 4,7

130. Der Geist selbst gibt Zeugnis 
unserem Geist,
dass wir Gottes Kinder sind.
Sind wir aber Kinder,
sind wir auch Erben,
nämlich Gottes Erben und
Miterben Christi,
wenn wir denn mit ihm leiden,
damit wir auch mit zur Herrlichkeit
erhoben werden. Römer 8,16 und 17

131. Die Frucht aber des Geistes
ist die Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut, Keuschheit. 

Galaterbrief 5,22

132. Selig sind die Toten,
die in dem Herrn sterben von nun an.
Ja, der Geist spricht, sie sollen ruhen
von ihrer Arbeit; denn ihre Werke
folgen ihnen nach. 

Offenbarung 14,13

133. Das Leben wird verwandelt, 
nicht genommen. 

Liturgie der Totenmesse

134. Gott ist Liebe. Wer in der Liebe lebt, 
der lebt in Gott, und Gott lebt in ihm.

1. Johannes 4,16 b

135. Du hast ihn uns geliehen, o Herr, 
und er war unser Glück. 
Du hast ihn zurückgefordert, 
und wir geben ihn dir ohne Murren, 
aber unser Herz ist voller Wehmut. 

Kirchenvater Hieronymus

136. Nicht der Tod wird mich holen, 
sondern der gute Gott. 

Heilige Theresia vom Kinde Jesu

137. Auferstehung ist Glaube, 
Wiedersehen ist Hoffnung, 
Gedenken ist unsere Liebe. 

Aurelius Augustinus

138. Mein Herz hat keine Ruhe, 
bis es Ruhe findet in Dir. 

nach Augustinus

139. Wer da stirbt, 
erwachet zum ewigen Leben. 

(Franz von Assisi)

140. Es gibt keinen Abschied 
für diejenigen, die in Gott 
verbunden sind. (Pius XII.)

141. Und meine Seele 
spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, 
als flöge sie nach Hause. 

Joseph von Eichendorff

142. Ich lebe mein Leben 
in wachsenden Ringen, 
die sich über die Dinge ziehen. 
Ich werde den letzten 
vielleicht nicht vollbringen, 
aber versuchen will ich ihn. 

Rainer Maria Rilke

143. Sprich nicht voller Kummer 
von meinem Weggehen, 
sondern schließe die Augen, 
und du wirst mich unter euch sehen, 
jetzt und immer. Khalil Gibran

144. Nach ewigen, ehernen, großen 
Gesetzen müssen wir alle unseres 
Daseins Kreise vollenden. 

J.W. von Goethe

145. Von guten Mächten 
wunderbar geborgen
erwarten wir getrost,
was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend 
und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

Dietrich Bonhoeffer

146. Und was heißt nicht mehr zu atmen 
anderes, als den Atem von seinen 
rastlosen Gezeiten zu befreien, damit 
er emporsteigt und sich entfaltet und 
ungehindert Gott suchen kann? 

Khalil Gibran

147. …und am Ende meiner Reise 
hält der Ewige die Hände, 
und er winkt und lächelt leise – 
und die Reise ist zu  Ende. 

Matthias Claudius

148. Wir müssen uns mit der Erfahrung 
begnügen, dass geliebte Tote uns 
gegenwärtiger und lebendiger sein 
können als alle Lebenden. 

Hermann Hesse

149. Wenn Du bei Nacht den Himmel 
anschaust, wird es Dir sein, 
als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache. 

Antoine de Saint-Exupéry 

150. Baumknospen steh�n 
von Tränen blind, 
der Himmel hängt so bang und nah, 
und alle Gärten, Hügel sind 
Gethsemane und Golgatha. 

Hermann Hesse

151. Herr, Dir in die Hände sei Anfang und
Ende, sei alles gelegt! Eduard Mörike

152. Wenn der Tod unsere Augen schließt,
werden wir in einem Lichte stehen, 
von welchem unser Sonnenlicht 
nur der Schatten ist. Schopenhauer

153. Sterben, das ist der Weg
zu dem Worte, das ewig besteht,
wenn Himmel und Erde vergeht. 

Albert Steffen

154. Immer enger, leise, ziehen sich 
die Lebenskreise, schwindet hin, 
was prahlt und prunkt, 
schwindet Hoffen, Hassen, Lieben, 
und ist nichts in Sicht geblieben 
als der letzte dunkle Punkt. 

Theodor Fontane
155. Wahrlich, keiner ist weise, 

der nicht das Dunkel kennt, 
das unentrinnbar und leise 
von allen ihn trennt.

Herrmann Morgenstern

156. Sieh, das ist die Lebenskunst, 
vom schweren Wahn des Lebens 
sich befreien. Fein hin zu lächeln
übers große Muss. Hermann Hesse
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157. Der Mensch ahnt nichts 
von seiner Frist,
Du aber bleibest, der Du bist
in Jahren ohne Ende.
Wir fahren hin durch Deinen Zorn,
und doch strömt Deiner Gnade Born 
in uns�re leeren Hände.

Jochen Klepper

158. Bedenke, dass die menschlichen
Verhältnisse insgesamt unbeständig
sind, dann wirst Du im Glück nicht zu
fröhlich und im Unglück nicht zu
traurig sein. Isokrates

159. Alle Höhen und Tiefen
gingen über Dich hinweg. 
Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben,
es war Erlösung.

160. Da ist ein Land der Lebenden
und ein Land der Toten,
und die Brücke  zwischen ihnen
ist die Liebe, das  einzig Bleibende,
der einzige Sinn. 

Thornton Wilder
1
161. Das einzig Wichtige im Leben 

sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, 
wenn wir ungefragt gehen 
und Abschied nehmen müssen. 

Albert Schweitzer

162. Auf und macht die Herzen weit, 
euern Mund zum Lob bereit! 
Gottes Güte, Gottes Treu 
sind an jedem Morgen neu. 

Johann Christoph Hampe

164. Was Du für uns gewesen,
das wissen wir allein, 
Hab' Dank für Deine Liebe, 
Du wirst uns unvergessen sein.

164. Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand, 
so vieles hast Du uns gegeben, 
ruhe sanft und habe Dank. 

1
165. Du warst so treu und herzensgut und

musstest doch so lange leiden, 
doch jetzt ist Friede, Licht und Ruh, 
so schmerzlich auch das Scheiden.

166. Betrachtet mich nicht als gestorben,
denn ich lebe mit denen weiter, 
die ich von Herzen geliebt habe.

167. Wer so gewirkt wie Du im Leben, 
wer so erfüllte seine Pflicht, 
wer stets sein Bestes hat gegeben, 
der stirbt auch selbst im Tode nicht.

1
168. Müh und Arbeit war Dein Leben, 

treu und fleißig Deine Hand, 
Ruhe hat Dir Gott gegeben, 
denn Du hast die nie gekannt.1

169. Das Sichtbare ist vergangen, 
es bleibt das Leben, die Wahrheit, 
die Liebe und die Erinnerung.

170. Man stirbt nicht, 
wenn man in den Herzen 
der Menschen weiterlebt, 
die man verlässt.

171. Der Mensch geht, 
aber er lässt uns seine Liebe, 
seine Heiterkeit, 
seinen Ernst, seine Weisheit – 
er lässt uns  seinen Geist zurück. 
Mit diesem lebt er 
unter den Seinigen weiter, 
helfend und tröstend.

172. Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist die Erlösung Gnade.

173. Denn es geschehen Dinge, 
die wir nicht begreifen können. 
Wir stehen machtlos und
stumm daneben.

174. Ich hab das Leben überwunden, 
bin nun befreit 
von Schmerz und Pein, 
denkt oft an mich in stillen Stunden
und lasst mich immer bei euch sein. 

175. Leuchtende Tage – 
nicht weinen, dass sie vorüber,
lächeln, dass sie gewesen sind.

176. Fern sind nur die,
die vergessen sind, 
die in unserem Herzen sind, 
sind uns nah.

177. Menschenleben sind wie Blätter, 
die lautlos fallen. 
Man kann sie nicht aufhalten 
auf ihrem Weg.

178. Was Du im Leben hast gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, 
von früh bis spät, tagaus, tagein.

179. Wir gingen den Weg stets immer 
zu zweit, doch diesen Weg 
geht jeder für sich allein.

180. Je schöner die Erinnerung, 
desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die
Qual der Erinnerung in stille Freude.

181. Das Sterben ist ein Teil des Lebens.

182. Wenn durch einen Menschen 
ein wenig mehr Liebe und Güte, 
ein wenig mehr Licht und Wahrheit 
in der Welt war, 
hat sein Leben einen Sinn gehabt.

183. Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, 
so ist doch voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen 
und nicht helfen können 
war für uns der allergrößte Schmerz.

184. Leben sind nicht Jahre, 
Leben sind nicht Stunden – 
unvergessliche Minuten, ja Sekunden.

185. Wenn ihr mich vermisst, 
sucht mich in euren Herzen, 
und wenn ihr mich findet, 
bin ich bei euch.

186. Du warst Liebe, Du gabst nur Liebe.
Nimmer vergeht, 
was Du liebend getan hast. 

187. Was einer ist, was einer war, 
beim Scheiden wird es offenbar.

188. Dein gutes Herz
hat aufgehört zu schlagen 
und wollte doch so gern 
noch bei uns sein. 
Gott, hilf uns,  
diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne Dich 
wird manches anders sein. 

189. Glückliche Jahre – 
voller Trauer, weil sie vorüber, 
voller Dankbarkeit, dass sie gewesen.

190. Von Erde zu Erde, 
was wollen wir  klagen? 
Hat doch dazwischen 
so überviel Segen, Sonne, 
Liebe und Leben gelegen.

191. Vom hohen Baum des Lebens 
fiel leis ein müdes Blatt zur Erde, 
nimm Du es, Herr 
in Deine guten Hände.

192. Du hast gelebt für Deine Lieben, 
all Deine Arbeit war für sie, 
wenn Du auch bist 
von uns geschieden, 
in unserem Herzen stirbst Du nie.

193. Menschen treten in unser Leben 
und begleiten uns eine Weile. 
Einige  bleiben für immer, 
denn sie hinter lassen ihre Spuren 
in unseren Herzen. 

194. Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe
und die Erinnerung. 

195. Es ist vorbei. 
Ganz ruhig bin ich jetzt. 
Erlöst, befreit, 
mir selbst zurück gegeben. 
Kein Wunsch, kein Wollen, 
nichts mehr, was verletzt. 
Gestorben bin ich nur 
zu neuem Leben.

196. Gott nimmt uns
die Last des Lebens nicht ab,
aber er gibt die Kraft zum Tragen.

197. Gott gab uns unsere Mutter
als  großes, reiches Glück, 
und heute legen wir sie still 
in seine Hände zurück.

198. Was vergangen, kehrt nicht wieder, 
aber es ging leuchtend nieder,  
leuchtet�s lange noch zurück.

199. Wer kann Gottes Willen fassen, 
 beugen müssen wir uns still.
Schmerzerfüllt das Liebste lassen, 
wenn der Herr es haben will.

100. Weinet nicht, ihr meine Lieben,
schwer war es für euch und mich,
Heilung war mir nicht beschieden,
meine Kräfte reichten nicht, 
denn mein Leben war so schwer, 
tröstet euch und weint nicht mehr.

101. Es ist Zeit, dass wir gehen.
Ich, um zu sterben, und ihr,
um weiterzuleben. Sokrates

102. Schon lange drohten dunkle Schatten,
dass Du würdest von uns gehen, 
wir danken Dir, dass wir Dich hatten, 
Dein Bild wird immer vor uns stehen. 

103. Sie darf nun schauen, 
was sie geglaubt hat.

104. Alles hat ein Ende.

105. Ein Herz steht still, wenn Gott es will.

106. Die Todesstunde schlug zu früh, 
doch Gott, der Herr, bestimmte sie.

107. Gib meiner Hoffnung Flügel, Herr.
Dass sie mich trage über Berge 
und Täler an jenen Ort, 
wo ich geboren bin.

108. Du hast gesorgt, Du hast geschafft, 
gar manchmal über Deine Kraft. 
Wenn wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer unser Herz. 
Dich leiden sehen und 
nicht helfen können 
war unser allergrößter Schmerz. 
Nun ruhe sanft, Du gutes Herz, 
Du hast den Frieden, 
wir den Schmerz.

109. Als die Kraft zu Ende ging, 
war�s kein Sterben, war�s Erlösung.

110. Es ist bestimmt in Gottes Rat, 
dass man vom Liebsten, was man hat,
muss scheiden.

111. Der Kampf des Lebens ist zu Ende, 
vorbei ist aller Erdenschmerz, 
nun ruhen Deine fleiß�gen Hände, 
still steht Dein liebes Herz. 
Wir werden Dich nie vergessen!

112. Leg alles still in Gottes ewige Hände;
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

113. Dein Weg ist nun zu Ende, 
und leise kommt die Nacht. 
Wir danken Dir für alles, 
was Du für uns gemacht.

114. Ihr glücklichen Augen, 
was je ihr geseh�n,
es sei, wie es wolle, 
es war doch so schön!

Vorsprüche
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Vorsprüche

115. Wer sie gekannt hat, weiß, 
was wir verloren haben.

116. Du siehst den Garten
nicht mehr  grünen, 
in dem Du einst so froh geschafft. 
Siehst Deine Blumen 
nicht mehr blühen, 
weil Dir der Tod nahm Deine Kraft. 

117. Große Liebe, herzliches Geben, 
Sorge um uns, das war Dein Leben.

118. Wie schmerzlich war�s,
vor Dir zu  steh’n,
dem Leiden hilflos zuzuseh�n. 
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, 
und hab für alles Dank.

119. Das sind die Starken,
die unter Tränen lachen, 
ihr eigenes Leid verbergen 
und andere fröhlich machen.

120. Sein Leben war Liebe; 
Deine Liebe war unser Glück.

121. Du hast gelebt, gesorgt, gewacht,
getreulich für die Deinen, 
und manches Opfer dargebracht
für die, die Dich beweinen. 

122. Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

123. Aus der Heimat einst vertrieben, 
die Du doch so sehr geliebt, 
gehst Du in den ewigen Frieden, 
wo der Herr Dir Heimat gibt.

124. Du hast uns viel bedeutet – 
möge Gott Dir 
ewigen Frieden schenken.

125. Es weht der Wind 
ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines. 
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines. 
Doch dieses eine Blatt allein 
war Teil von unserem Leben. 
Drum wird dies eine Blatt allein 
uns immer wieder fehlen.

126. Trauert nicht um mich, freut euch,
dass ich den Frieden habe. 

127. Ein langes, erfülltes Leben ist zu Ende.
Ihre Fürsorge wird uns fehlen. 

128. Liebe – warst Du
Treue – warst Du 
Güte – warst Du
Alles – warst Du für mich.

129. Gekämpft, gehofft, 
und doch verloren.

130. Herr, Dein Wille ist geschehen. 
er wird�s wohlmachen.

131. Meine Kräfte sind zu Ende, 
nimm mich, Herr, in Deine Hände.

132. Zu Ende sind die Leidensstunden, 
Du schließt die müden Augen zu. 
Die schwere Zeit ist überwunden, 
wir gönnen Dir die ewige Ruh!

133. In tiefer Trauer,
aber voller Dankbarkeit für alles Gute
sind wir verbunden
über den Tod hinaus.

134. Nicht Worte sind es, 
Tränen zu  hindern, 
die ungeweint im Auge  stehen. 
Verstehen heißt, 
den Schmerz zu lindern, 
der Zähren, die nach innen gehen.

135. Und immer sind Spuren 
Deines Lebens da. Gedanken, 
Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns 
immer an Dich erinnern. 

136. Ein guter, edler Mensch, 
der mit uns gelebt, 
kann uns nicht genommen werden, 
er lässt eine leuchtende Spur zurück.

137. Du warst so fröhlich und so gut. 
Du starbst so früh, wie weh das tut. 
Es ist so schwer, dies zu verstehen, 
dass wir Dich nie mehr wiedersehen. 

138. So bitter der Tod ist, 
die Liebe mag er nicht zu scheiden.

139. Aus dem Leben 
ist er zwar  geschieden, 
aber nicht aus unserem Leben – 
denn er lebt in unserer Liebe fort.

140. Wunden heilen, 
eine Narbe bleibt immer. 

141. Sprich Dein Urteil voll Erbarmen, 
 richte in Barmherzigkeit, 
rette uns mit starken Armen 
in die lichte Ewigkeit.

Traueranzeigen und Nachrufe

Main-Echo · Bote vom Untermain
Lohrer Echo · Wertheimer Zeitung
Auskünfte und Beratung unter Telefon (06021) 3 96-3 55
sowie in allen Servicestellen
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